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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal
Sitz: Meckesheim, Rhein-Neckar-Kreis

Einladung zur Verbandsversammlung - Nr. 91
Sitzungsdatum:	 Dienstag, den 14. April 2026
Sitzungsuhrzeit:	 18:00 Uhr 
Sitzungslokal/Treffpunkt:	 Sport- und Kulturhalle, 
	 Kirchenstraße 28, 69256 Mauer

Tagesordnung
Öffentliche Verhandlung

TOP 1	 Bericht der Verbandsverwaltung 
TOP 2	 13. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes, Ge-

werbegebiet Lobbach
	 hier: Abwägung der Stellungnahmen und Beschlussfas-

sung
TOP 3	 16. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes, Son-

derbauflächen Photovoltaik Meckesheim
	 hier: Billigung des geänderten Vorentwurfs, Beschluss 

zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Träger öffentlicher Belange

TOP 4	 17. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes, Feu-
erwehrgerätehaus Lobbach

	 hier: Beratung über die im Zuge der frühzeitigen Beteili-
gung eingegangenen Stellungnahmen, Billigung des 
fortgeschriebenen Entwurfs, Beschluss zur Anhörung 
der Träger öffentlicher Belange sowie der Öffentlichkeit

TOP 5	 Teiländerung des Flächennutzungsplanes im Bereich 
des „Vollsortimentmarkt und neue Feuerwehr Eschel-
bronn“

	 hier: Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
und Feststellungsbeschluss über die Änderung des Flä-
chennutzungsplanes

TOP 6	 Teiländerung des Flächennutzungsplans im Bereich „Zu-
kunftspark Eschelbronn“

	 hier: Aufstellungsbeschluss
TOP 7	 Änderung der Satzung über die Entschädigung für eh-

renamtliche Tätigkeit
	 hier: Regelung der Entschädigung für die entgeltliche 

Betreuung von pflege- oder betreuungsbedürftigen An-
gehörigen und für Aufwendungen aufgrund von Schwer-
behinderung

TOP 8	 Verschiedenes

Meckesheim, den 2. März 2026
Der Verbandsvorsitzende:
gez. Maik Brandt, Bürgermeister

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  
aamm  2244..0044..22002266  

1144..3300  UUhhrr  bbiiss  1166..0000  UUhhrr  

  

  

„Ätherische Öle in der Aromapflege – 
Wirksame Begleitung bei Demenz“ 

 

In diesem informativen und praxisnahen Nachmittag führt 
Sie Elisabeth Knecht, ausgebildete Aromaexpertin, in die 
Welt der Aromapflege ein. 

Sie erfahren, wie ätherische Öle gezielt eingesetzt werden 
können, um das Wohlbefinden von Menschen mit Demenz zu 
fördern.  

Neben theoretischem Wissen erhalten Sie praktische Tipps, 
wie Sie ätherische Öle im Alltag sinnvoll integrieren können. 

Im Rahmen des Vortrags lernen Sie ausgewählte Produkte 
kennen. Bei Interesse besteht die Möglichkeit, diese vor Ort 
zu bestellen oder mitzunehmen. 
 

Die Angehörigengruppe trifft sich regelmäßig einmal im Monat im 
Veranstaltungsraum der Sozialstation in der Friedrichstr. 2 in 
Meckesheim. Die Teilnahme steht jedem Interessierten offen und ist 
kostenlos.   

 

Danke für Ihre Anmeldung bis zum 21.04.2026 

Telefon 06226-2099 oder 

info@sozialstation-elsenztal.de 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0179/4764769   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 57 / 80 60 58 34

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 10.4. Central-Apotheke, Hauptstr. 108 
 Sinsheim. Tel. 0 72 61 - 94 89 10

Samstag, 11.4. Schildwach-Apotheke, Helmstadter Str. 6 
 Epfenbach, Tel. 0 72 63 / 91 10 84

Sonntag, 12.4. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Montag, 13.4. Fortuna-Apotheke, Sinsheimer Str. 9, 
 Sinsheim, Tel.: 0 72 61 - 49 37 

Dienstag, 14.4. Kurpfalz Apotheke Sinsheim, Schlesienstr. 2, 
 Sinsheim, Tel.: 07261 - 1 34 27

Mittwoch, 15.4. Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 16 
 Sinsheim, Tel. 0 72 61 - 44 88

Donnerstag, 16.4. Stadt-Apotheke, Hauptstr. 53-55, 
 Sinsheim, Tel. 0 72 61 / 43 60

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12
Frauen in Not 08 00/0 11 60 16

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22
Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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Energieberatung -  
ein Service Ihrer GVV-  
Gemeinden

Was Sie als Hauseigentümerin oder Hauseigentümer bei energie-
sparender Modernisierung oder als Mietperson beim Energiesparen 
tun können, erfahren Sie bei einer kompetenten und kostenfreien 
Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe 
und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit 
Hilfe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen:
•	 energetische Altbaumodernisierung
•	 Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus
•	 Planung eines Passivhauses
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeenergie-

gesetz (GEG) 
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Verord-

nung
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Da-
mit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!
	

Ämter & Behörden

Bericht „Blickpunkt Bildung 2025“ zeigt: Die 
Schulen des Rhein-Neckar-Kreises sind bes-
tens für die Zukunft aufgestellt
Der Rhein-Neckar-Kreis investiert konsequent in seine Bildungs-
landschaft – und das mit sichtbarem Erfolg. Der aktuelle Bericht 
„Blickpunkt Bildung 2025“ zeigt eindrucksvoll, wie vielfältig, innova-
tiv und praxisnah sich die Schulen in Kreisträgerschaft weiterentwi-
ckeln. Im Fokus stehen insbesondere die Stärkung der Pflegeaus-
bildung, digitale Innovationen im Unterricht sowie umfangreiche 
Investitionen in moderne Lernumgebungen. „Die zeitgemäße Aus-
stattung unserer kreiseigenen Bildungseinrichtungen liegt uns sehr 
am Herzen. Unsere Schulen sind am Puls der Zeit und bieten jun-
gen Menschen beste Voraussetzungen für ihre Zukunft“, erklärt 
Verwaltungs- und Schuldezernent Ulrich Bäuerlein, der den Bericht 
in der jüngsten Sitzung des Ausschusses für Schulen, Kultur und 
Sport vorstellte.

Eines der Zukunftsthemen bleibt die Fachkräftesicherung in der 
Pflege. Der Rhein-Neckar-Kreis setzt hier gezielt auf Qualität und 
Innovation. Ein bedeutender Schritt ist die Einrichtung sogenannter 
Skills Labs an allen drei Standorten seiner Pflegeschulen. Diese 
hochmodernen Trainings- und Simulationsräume ermöglichen es 
Auszubildenden, pflegerische Situationen realitätsnah zu üben. Die 
angepassten Lernumgebungen sind mit modernster Simulations-
technik wie computergesteuerte Pflegepuppen vom Säugling bis zu 
Erwachsenen sowie netzwerkgestützte Bild- und Tonübertragung 
ausgestattet. Im konkreten Anwendungsfall ermöglicht dies zum 
Beispiel, dass Kleingruppen im Labor pflegerisches Handeln erpro-
ben, während der übrige Klassenverband die Aktivitäten auf Grund-
lage der in einen Klassenraum übertragenen Bild- und Tonsignale 
beobachtet und analysiert. Damit wird die Pflegeausbildung nicht 
nur attraktiver, sondern auch qualitativ weiterentwickelt.

Gleichzeitig zeigen die Zahlen eine erfreuliche Stabilität: Die Aus-
bildungseintritte in der generalistischen Pflegeausbildung bleiben 
konstant, an einzelnen Standorten wie der Albert-Schweitzer-Schu-
le in Sinsheim konnten sie sogar deutlich gesteigert werden – unter 
anderem durch gezielte Maßnahmen wie das Projekt „Care & Stay!“, 
das internationale Auszubildende für die Region gewinnt. Auch die 

Berufsorientierung im Pflegebereich wurde intensiviert: In enger Zu-
sammenarbeit mit Kliniken, Pflegeeinrichtungen und Schulen erhal-
ten Jugendliche praxisnahe Einblicke und direkte Kontakte – ein 
wichtiger Baustein, um mehr junge Menschen für diesen Beruf zu 
begeistern.

Medienzentrum setzt mit dem Einsatz von Avataren Maßstäbe
Ein weiteres Highlight des Berichts ist die Arbeit des Medienzent-
rums Heidelberg. Besonders eindrucksvoll: der Einsatz von Avata-
ren für langzeiterkrankte Schülerinnen und Schüler. Avatare sind 
kleine, ferngesteuerte Telepräsenz-Roboter, die stellvertretend für 
erkrankte Schülerinnen und Schüler im Klassenzimmer sitzen und 
ihnen per Kamera und Mikrofon ermöglichen, am Unterricht teilzu-
nehmen und mit der Klasse zu interagieren. Neben der Vermittlung 
des Unterrichtsstoffes ist der soziale Kontakt zu Mitschülerinnen und 
Mitschülern hervorzuheben, der den Betroffenen durch die Zurver-
fügungstellung der Avatare erhalten bleibt.
Die Eltern und Schulen erteilten sehr positive und dankbare Rück-
meldungen verbunden mit dem Wunsch nach Etablierung und wei-
terem Ausbau dieses wertvollen Unterstützungsangebots. Für das 
Jahr 2026 ist deshalb eine Erweiterung des Pools von Avataren in 
Planung.  

Investitionen in Bildung: moderne Räume für modernes Lernen
Eine zentrale Aufgabe des Amtes für Schulen, Kultur und Sport ist 
es, die beruflichen Schulen und Sonderpädagogischen Bildungs- 
und Beratungszentren im Rhein-Neckar-Kreis modern auszustatten 
– und dabei die finanziellen Möglichkeiten im Blick zu behalten. Der 
Bericht macht deutlich: Schulen sind nicht nur Lernorte, sondern 
Lebensräume – und genau so werden sie auch gestaltet.

Zu den Maßnahmen zählen unter anderem die Modernisierung von 
Fachräumen, die Weiterentwicklung von Raumkonzepten sowie die 
Ausstattung mit zeitgemäßer Technik. Auch gezielte Einzelmaßnah-
men – etwa neue Werkstattbereiche oder die Unterstützung von 
Schulen durch Sachspenden – tragen dazu bei, die Lernbedingun-
gen kontinuierlich zu verbessern. Diese Investitionen schaffen die 
Grundlage dafür, dass Unterricht innovativ, praxisnah und zukunfts-
orientiert gestaltet werden kann.

Breites Engagement über alle Bildungsbereiche hinweg
Neben den Schwerpunkten zeigt der „Blickpunkt Bildung 2025“ die 
gesamte Bandbreite der Bildungsarbeit im Kreis: von schulischen 
Auszeichnungen und erfolgreichen Wettbewerben über neue Bil-
dungsformate und digitale Angebote bis hin zur Schulsozialarbeit 
und regionalen Schulentwicklung. Programme wie der (inzwischen 
auf Heidelberg ausgeweitete) Bildungskompass Rhein-Neckar-
Kreis, Projekte zur Berufsorientierung oder Initiativen zur nachhalti-
gen Bildung verdeutlichen, wie eng Schulen, Verwaltung und ex-
terne Partner zusammenarbeiten, um jungen Menschen bestmög-
liche Perspektiven zu bieten.

„Blickpunkt Bildung 2025“ macht deutlich: Der Rhein-Neckar-Kreis 
versteht Bildung als zentrale Zukunftsaufgabe. Dies betonten in der 
Ausschusssitzung alle Redner der Fraktionen, die nicht nur den Be-
richt, sondern auch die Investitionen in die kreiseigenen Bildungsein-
richtungen lobten. Die Entwicklung der Schülerzahlen wird übrigens 
in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Schulen, Kultur und 
Sport dargelegt, weil die landesweiten Zahlen noch nicht vorliegen 
und daher eine Gesamtschau noch nicht dargestellt werden konnte.

Hintergrund
Der Rhein-Neckar-Kreis ist Träger von 13 beruflichen Schulen, vier 
sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ) so-
wie eines Schulkindergartens. Der Bericht „Blickpunkt Bildung“ 
bündelt jährlich zentrale Entwicklungen und ergänzt die Berichte zu 
Bau, Ausstattung und Digitalisierung der kreiseigenen Schulen. 

Starkes Zeichen für die regionale Nachwuchs-
arbeit: Rhein-Neckar-Kreis und Sportkreise 
unterstützen Anpfiff ins Leben mit 5.000 Euro
Anlässlich des 25-jährigen Bestehens des gemeinnützigen Vereins 
Anpfiff ins Leben hat Landrat Stefan Dallinger im Landratsamt in 
Heidelberg gemeinsam mit Vertretern der regionalen Sportkreise 
einen Spendenscheck in Höhe von 5.000 Euro übergeben. An der 
Übergabe nahmen neben dem Landrat auch Dr. Peter Schlör (Vor-
sitzender Sportkreis Heidelberg), Willi Ernst (Vorsitzender Sport-
kreis Sinsheim) sowie Stefan Höß (Vorsitzender Sportkreis Mann-
heim) teil.
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0179/4764769   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 57 / 80 60 58 34

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 10.4. Central-Apotheke, Hauptstr. 108 
 Sinsheim. Tel. 0 72 61 - 94 89 10

Samstag, 11.4. Schildwach-Apotheke, Helmstadter Str. 6 
 Epfenbach, Tel. 0 72 63 / 91 10 84

Sonntag, 12.4. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Montag, 13.4. Fortuna-Apotheke, Sinsheimer Str. 9, 
 Sinsheim, Tel.: 0 72 61 - 49 37 

Dienstag, 14.4. Kurpfalz Apotheke Sinsheim, Schlesienstr. 2, 
 Sinsheim, Tel.: 07261 - 1 34 27

Mittwoch, 15.4. Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 16 
 Sinsheim, Tel. 0 72 61 - 44 88

Donnerstag, 16.4. Stadt-Apotheke, Hauptstr. 53-55, 
 Sinsheim, Tel. 0 72 61 / 43 60

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12
Frauen in Not 08 00/0 11 60 16

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22
Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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Anpfiff ins Leben engagiert sich seit dem Jahr 2001 für die ganzheit-
liche Förderung junger Menschen im Sport. Das Konzept der so-
genannten „360°-Förderung“ verbindet sportliche Entwicklung mit 
schulischer Bildung, beruflicher Orientierung und sozialer Beglei-
tung. Landrat Dallinger betonte die besondere Bedeutung der Or-
ganisation für die Region: „Anpfiff ins Leben steht seit 25 Jahren für 
eine herausragende Verbindung von Sport, Bildung und sozialer 
Verantwortung. Der Verein leistet einen wichtigen Beitrag dazu, dass 
Kinder und Jugendliche nicht nur sportlich gefördert werden, son-
dern auch starke Persönlichkeiten entwickeln und verlässliche Per-
spektiven für ihr Leben erhalten. Dieses Engagement verdient große 
Anerkennung – und genau dafür setzen wir mit dieser Spende im 
Jubiläumsjahr ein bewusstes Zeichen.“

Auch Jörg Albrecht, Vorsitzender von Anpfiff ins Leben, unterstrich 
die Bedeutung der Spende: „Dies ist für uns weit mehr als eine fi-
nanzielle Unterstützung. Gerade im Jahr unseres 25-jährigen Be-
stehens ist sie ein starkes Zeichen der Wertschätzung für unsere 
bisherige Arbeit – und zugleich ein wichtiger Impuls für die Zukunft. 
Im Mittelpunkt steht dabei die nachhaltige Förderung von Kindern 
und Jugendlichen im Sportverein sowie der Aufbau stabiler, zu-
kunftsfähiger Vereinsstrukturen. Mit der Unterstützung können wir 
unsere Arbeit im Jubiläumsjahr 2026 gezielt weiterentwickeln und 
noch mehr Vereine in der Region dabei begleiten, sich als verläss-
liche Bildungs- und Lebensorte für junge Menschen aufzustellen. 
Dafür sind wir sehr dankbar.“

25 Jahre Anpfiff ins Leben –  
ein Erfolgsmodell mit Strahlkraft
Aus der Idee, Kinder und Jugendliche im Sportverein ganzheitlich zu 
fördern, ist in den vergangenen 25 Jahren eine Organisation mit gro-
ßer regionaler Wirkung und überregionaler Strahlkraft entstanden. 

Ein zentraler Meilenstein war der Aufbau von Jugendförderzentren 
in der Metropolregion Rhein-Neckar, in denen die Kinder und Ju-
gendlichen im Sportverein nicht nur im sportlichen Bereich, sondern 
auch in ihrer schulischen, beruflichen und persönlichen Entwick-
lung unterstützt werden. Seit 2019 wirkt Anpfiff ins Leben mit einer 
Vereinsberatung auch über die Region hinaus und begleitet weitere 
Sportvereine dabei, nachhaltige Nachwuchsarbeit aufzubauen und 
sich zukunftsfähig aufzustellen. Insgesamt konnten so bereits über 
25.000 junge Menschen erreicht und mehr als 250 Vereine für das 
Modell gewonnen werden.

Fröhliche Gesichter bei der Spendenübergabe (v.l.n.r.): Stefan Höß (Vorsitzender 
Sportkreis Mannheim), Jörg Albrecht und Simone Born (beide „Anpfiff ins Leben“), 
Landrat Stefan Dallinger, der im Landratsamt für den Sport zuständige Dezernent 
Ulrich Bäuerlein sowie Peter Schlör (Vorsitzender Sportkreis Heidelberg) und Willi 
Ernst (Vorsitzender Sportkreis Sinsheim).

Termine & Veranstaltungen 
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal 
e. V.
Herzliche Einladung zu unserem monatlichen Le-

benscafé, das etwas andere Trauercafé. Sie finden bei uns einen 
geschützten Raum, in dem Sie so sein dürfen, wie Sie sich gerade 
fühlen. Weinen, lachen, erzählen oder nur zuhören, alles ist in Ord-
nung. Wir freuen uns auf Sie!

Am Donnerstag, 16. April 2026 zwischen 15.00 und 17.00 Uhr in den 
Räumlichkeiten Ambulanter Hospizdienst Elsenztal (Bammental, 
Hauptstr. 38).

FORUM Ernährung: „Vom Brei zum Brot“
Kostenloses Online-Seminar für Eltern von Kleinkindern 
am 22. April
Das FORUM Ernährung im Veterinäramt und Verbraucherschutz des 
Rhein-Neckar-Kreises bietet im Rahmen der Landesinitiative „BEKI 
– Bewusste Kinderernährung“ für Eltern von Kleinkindern ab zehn 
Monaten ein kostenfreies Online-Seminar an. Dieses trägt den Titel 
„Vom Brei zum Brot – so gelingt der Übergang zum Familienessen“ 
und findet am Mittwoch, 22. April, von 10:00 bis 11:30 Uhr statt. 
Wenn Babys sich langsam für „richtiges“ Essen interessieren, beginnt 
für Familien eine neue spannende Zeit. BEKI-Referentin Sigrid Fell-
meth gibt praktische Anregungen, die den Übergang von der Baby-
kost zum entspannten Familienessen am gemeinsamen Esstisch er-
leichtern. 
Anmeldungen sind bis Freitag, 17. April, per E-Mail an forum.erna-
ehrung@rhein-neckar-kreis.de oder unter Tel. 06221 522-4363 mög-
lich. Bei der Anmeldung sollte das Alter des Kindes angegeben 
werden. Kurz vor der Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden ei-
nen Link zur Einwahl im Browser.

 
Einladung der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) 
Wir laden Sie recht herzlich ein, am Samstag, den 25.04.2026 ab 
14:00 Uhr, Treffpunkt: „Taqueria Taol“, Lange Str. 1, 76199 Karlsru-
he-Rüppurr.
Das Thema an diesem Nachmittag ist: Notfallprävention.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Betrof-
fene und die Angehörigen betroffener und ratsuchender Menschen. 
Um besser planen zu können, bitten wir möglichst um vorherige 
Anmeldung per Telefon oder E-Mail bei Harald Frase, Telefon: 07541 
9554771, E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:  
www.abs-hilfe.de

Sonstiges

Vom Krebsbachtal zum Maimarkt und zurück
Am Samstag, 25. April fährt der Schienenbus der Krebsbachtal-
bahn zwei Mal nach und von Mannheim. Damit haben die Bewoh-
ner des Krebsbachtals erstmals die Möglichkeit, mit der Bahn ohne 
Umsteigen morgens zu dem an diesem Tag startenden Mannhei-
mer Maimarkt und abends zurück zu fahren. Der Zug hält dazu 
extra an der Station Mannheim ARENA/Maimarkt, von wo das Mai-
marktgelände direkt mit dem Bus oder auch zu Fuß erreichbar ist. 
Nach rund acht Stunden bringt der Schienenbus die Maimarkt-Be-
sucher um 18.24 Uhr ab Mannheim ARENA/Maimarkt wieder ohne 
Umstieg zurück ins Krebsbachtal. Weitere Unterwegshalte sind in 
Waibstadt und Meckesheim. Sowohl im Schienenbus als auch in 
Mannheim gilt das vergünstigte VRN-Maimarkt-Ticket, das es unter 
www.maimarkt.de online zu kaufen gibt.
Ab 26. April bis 4. Oktober finden dann die regelmäßigen Ausflugs-
fahrten an allen Sonn- und Feiertagen im Krebsbachtal sowie je-
weils am 3. Mittwoch und letzten Samstag im Monat nach und von 
Mannheim statt.
Sonn- und Feiertags gibt es dieses Jahr fünf Fahrten von/nach 
Hüffenhardt. An den Samstagen fährt der Schienenbus nun auch 
nachmittags noch mal nach/von Mannheim, so dass Tagesaus-
flüge nach Mannheim/Heidelberg bzw. ins Krebsbachtal möglich 
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sind. Mittwochs bringt der Schienenbus die Fahrgäste vormittags 
nach Heidelberg/Mannheim bzw. umgekehrt ins Krebsbachtal, wo 
er den Rest des Tages pendelt und in Neckarbischofsheim Nord 
Anschluss an die / aus der S-Bahn bietet.

Detaillierte Fahrpläne für alle Tage mit S-Bahn-Anschlüssen und 
weiteren Informationen stehen auf www.Krebsbachtal-Bahn.de in 
der rechten Spalte unter Fahrpläne und sind auch in den elektroni-
schen Auskunftssystemen abrufbar.

In allen Fahrten gelten die für die jeweilige Strecke gültigen Nahver-
kehrstarife von DB, bwegt, VRN und HNV – auch das Deutschland-
Ticket und D-Ticket JugendBW. Auf der Krebsbachtalbahn werden 
ausgewählte VRN-Fahrscheine auch im Zug verkauft. Die Fahrrad-
mitnahme ist kostenlos. Fahrgäste mit mehr als zwei Fahrrädern 
und Gruppen ab 15 Personen werden allerdings um Anmel-
dung auf der Website > rechte Spalte gebeten.
www.Krebsbachtal-Bahn.de

Gemeinde Spechbach
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Spechbach sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt unbefristet und in Vollzeit einen

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	 Wartungs-, Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten 
•	 Pflege und Unterhaltung der kommunalen Liegenschaften 

und Einrichtungen
•	 Landschafts-, Gewässer- und Gehölzpflege
•	 Friedhofsarbeiten
•	 Winterdienst

Änderungen und Ergänzungen des Aufgabengebietes 
behalten wir uns vor.

Wir erwarten:
•	 eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung
•	 gutes technisches Verständnis
•	 verantwortungsbewusstes und eigenverantwortliches Arbeiten
•	 Teamfähigkeit, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit
•	 Führerschein Klasse B

Wir bieten:
•	 einen vielseitigen Arbeitsplatz
•	 bedarfsorientierte Weiterbildung
•	 leistungsgerechte Vergütung nach den Regelungen des 

TVöD in EG5
•	 die üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst

Für Rückfragen steht Ihnen unser Hauptamtsleiter Herr Wax-
mann (06226/9500-30) oder unser Bauhofleiter Herr Dick 
(0173/5103729) gerne zur Verfügung.

Sie sind interessiert?
Wir freuen uns über ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 19. 
April 2026 an: Gemeinde Spechbach, Hauptstraße 35, 74937 
Spechbach oder per Mail an:
m.waxmann@gemeinde.spechbach.de.

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Lobbach sucht eine/n

     Hausmeister/-in (m/w/d)

für die Gemeindegebäude zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:	
•	 Unterhaltung und Pflege der Immobilien, der Gebäudetech-

nik und Außenanlagen
•	 Durchführung von kleineren Reparaturen und Wartungsar-

beiten
•	 Unterstützung, Koordination und Überwachung von Fach-

firmen bei der Durchführung von Arbeiten
•	 Vorbereitung von Räumlichkeiten für interne Veranstaltun-

gen
•	 Übergabe und Abnahme von vermieteten Räumlichkeiten 

an externe Nutzer 

Wir erwarten:
•	 Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung, 

möglichst im Bereich Elektro-, Sanitär- oder Heizungstech-
nik bzw. vergleichbare Qualifikation 

•	 Handwerkliche Allroundkenntnisse
•	 Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft, Teamfä-

higkeit, Flexibilität und Belastbarkeit 
•	 Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise 
•	 Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit Bürgerinnen und 

Bürgern 
•	 Bereitschaft zu variablen Arbeitszeiten auch an Wochenen-

den
•	 Führerschein mindestens der Klasse B

Wir bieten:
•	 Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
•	 Einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz
•	 Vergütung und Arbeitszeit nach dem TVöD

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitten wir bis zum 
30.04.2026 schriftlich an das Bürgermeisteramt Lobbach, Haupt-
str. 52, 74931 Lobbach oder per E-Mail an Gemeinde@Lobbach.
de zu richten. Bewerbungen in digitaler Form werden nur in einer 
zusammengefassten pdf-Datei akzeptiert. Nähere Auskünfte er-
teilen gerne Herr Bürgermeister Rutsch oder Herr Braun, Tel. Nr. 
06226/92791-0.
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Amtliche Nachrichten
Altersjubilare
Wir gratulieren:
am 11.04.
Frau Helga Behrens zum 85. Geburtstag

Städtbauliche Sanierungsmaßnahme 
im Ortsteil Lobenfeld
Die Gemeinde Lobbach beabsichtigt, für den Ortsteil Lobenfeld ei-
nen Antrag zur Aufnahme in ein Programm der Städtebaulichen 
Erneuerung zu stellen. Die STEG Stadtentwicklung GmbH aus Stutt-
gart wurde damit beauftragt. Bestandteil der Antragstellung ist eine 
umfassende Bestandserhebung und Untersuchung des Gebietes. 
Die Ortsbegehung dient der Bestandsaufnahme und Bewertung der 
städtebaulichen Bestandsaufnahme mit Aussagen zu den struktu-
rellen, funktionalen und räumlich-gestalterischen Rahmenbedin-
gungen im Gebiet. 
Dazu werden Mitarbeiter der STEG Stadtentwicklung am 
14.04.2026 im Gebiet unterwegs sein und Fotos der Straßen und 
Gebäude machen. 
Hierzu bitten wir um Unterstützung und Verständnis der Ein-
wohner!
Die Fotos und die erfassten Daten werden ausschließlich zum 
Zweck der zukünftigen Sanierung zur Dokumentation angefertigt 
bzw. erhoben. Die STEG gewährleistet den Datenschutz. 
Bei Rückfragen können Sie sich gerne bei Frau Bayrak, die STEG 
(Tel. 0711 21068-164) melden.

Kommunale Wärmeplanung
Zur Präsentation der Ergebnisse wird die Bevölkerung am 13. April 
2026 von 18.00 bis 20.00 Uhr in die TV-Halle in Bammental herzlich 
eingeladen. 
Nähere Informationen hierzu finden Sie unter den Gemeinsamen 
Bekanntmachungen im vorderen Teil dieser Amtsblattausgabe. 

Neue Ortschronik
„50 Jahre Lobbach“
Die neue Ortschronik  
„50 Jahre Lobbach“ kann im 
Rathaus in Waldwimmers-
bach und in der Verwal-
tungsstelle Lobenfeld zum 
Preis von 10 EUR erworben 
werden.

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de
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Maimarkt Mannheim 
vom 25. April 2026 bis 5. Mai 2026

Verbilligter Kartenvorverkauf 
Vorverkaufspreise
Maimarkt-Eintrittskarte
Karten für Erwachsene 7,00 Euro pro Stück
(Tageskasse 10,00 Euro)
Karten für Kinder (6 - 14 Jahre) 4,50 Euro pro Stück
(Tageskasse 7,00 Euro)
Der Vorverkauf endet einen Tag vor Beginn des Maimarktes am 
24.04.2026.

Preise VRN-Maimarkt-Ticket
(Maimarkt-Eintritt + Hin- und Rückfahrt im VRN-Verbundgebiet)
VRN-Maimarkt-Kombiticket
für Erwachsene 13,50 Euro pro Stück
VRN-Maimarkt-Kombiticket
für Kinder (6 - 14 Jahre ) 7,50 Euro pro Stück
(Erhältlich bis zum Endes des Maimarktes am 5. Mai 2026)

Nutzen Sie die Gelegenheit für den günstigen Vorverkaufstarif 
und besorgen Sie sich Ihre Karten im Bürgermeisteramt  
Lobbach, Bürgerbüro, Frau Bordt oder in der Verwaltungsstelle 
Lobenfeld, Herr Korn, während den Sprechzeiten:
Mo: 09.00 (Lob. ab 10:00) - 12.00 Uhr 
Di, Mi, Fr: 08.00 - 12.00 Uhr
Do: 16.00 - 18.00 Uhr 

Buchwaldhütte 2026
Nach der Winterpause kann die Buch-
waldhütte für das Jahr 2026 wieder gemie-
tet werden.
Reservieren sie bitte rechtzeitig ihren 
Wunschtermin!

Wer Interesse oder Fragen hat, kann sich gerne an das Bürgermeis-
teramt Lobbach, Frau Bordt, Tel. 92791-50 wenden. 

Aus dem Fundamt
Fundort Volksbank Waldwimmersbach
1 Damen-Brille (braun-hellblau)
Wer einen Gegenstand vermisst oder wer einen fremden Gegen-
stand findet, kann sich gerne mit dem Fundbüro, Frau Bordt, Tel. 
06226/92791-50, in Verbindung setzen.

Versicherungsberatung
beim Bürgermeisteramt Lobbach 
ein Service der Deutschen Rentenversicherung Bund

Wie beantrage ich eine Altersrente oder Erwerbsminderungsrente, 
wie hoch wird meine Rente einmal sein? Es sind Fragen wie diese, 
die Herrn Ulf Jungblut kostenlos mit Ihnen im persönlichen Ge-
spräch klärt. Herr Jungblut kümmert sich als Versichertenberater 
der Deutschen Rentenversicherung Bund ehrenamtlich um Ihre An-
liegen und Fragen, nimmt Anträge für Sie auf oder lässt auf Wunsch 
beim zuständigen Rentenversicherungsträger den gegenwärtigen 
Rentenanspruch berechnen.
Der nächste Beratungstermin, auch für Versicherungspflichtige 
aus umliegenden Gemeinden, findet am Dienstag, dem 
05.05.2026 zwischen 15.00 und 16.00 Uhr beim Bürgermeister-
amt Lobbach, Hauptstr. 52 statt.
Anmeldungen werden unter der Rufnummer 06226/92791-50, 
Frau Bordt entgegengenommen. 
Nutzen Sie diese kostenfreie Serviceleistung!

Informationen zur 
Abfallwirtschaft für Lobbach
Freitag,	 17.04.2026	 Grüne Tonne plus
Samstag,	 18.04.2026	 Biomüll

Energieberatung
Ein Service Ihrer Gemeinde Lobbach
Informationen über Energienutzung, Wär-

meschutz oder Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KliBA-Ener-
gieberater, Herrn Eckhard Leitlein – für Sie kostenfrei und unver-
bindlich.
Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Lobenfeld, Klosterstraße 43, Sitzungszimmer, 
am Mittwoch, den 15.04.2026 zwischen 14:30 und 16:30 Uhr, Tele-
fon 06226 92791-90 oder 06221 998750.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Sonstiges
RadGuides Rhein-Neckar  
– Geschichten am Wegesrand:
Geführte Radtour – Als Grenzgänger in 
Lobbach unterwegs!
Freitag, den 24. April, 15:00 Uhr in Lobenfeld. 
Mit Berg- und Talfahrt der Gemarkungsgrenze 
von Lobbach folgen und Neues entdecken!
Am 31.12.1974 entstand der Ort Lobbach aus Lobenfeld und Wald-
wimmersbach. Leider hat es im Jubiläumsjahr 2025 mit der geplan-
ten Tour nicht geklappt, deshalb wollen wir mit dem Bürgermeister 
Florian Rutsch dieses Jahr die Ortsgrenzen erkunden. Wo befinden 
wir uns auf der Gemeindegemarkung und was gehört schon zu den 
Nachbarn? Auf der Rundtour werden wir einiges über die jüngste 
Geschichte von Lobbach erfahren, aber auch an prägnanten Stellen 
anhalten um Interessantes und Wissenswertes auch über die Ent-
wicklung der Grenzen und der Grenzziehung in der Region auszu-
tauschen. Auch wenn Vieles bekannt erscheint, gibt es doch immer 
wieder Neues rund um die Kirchtürme zu entdecken. Die Tour ver-
bindet die Naturräume Kleiner Odenwald und Kraichgau mit schö-
nen Aussichten, artenreichen Biotopen, lebendigem Wald und an-
deren Überraschungen. Beim Entdecken mit dabei sein!
Hinweis: Getränk (ggf. Vesper) für unterwegs bitte mitbringen, eine 
Einkehr gegen Ende der Tour ist möglich und geplant.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Lobbach sucht eine/n

Hausmeister/-in (m/w/d)
für die Gemeindegebäude zum nächstmöglichen Zeitpunkt.
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
-	 Unterhaltung und Pflege der Immobilien, der Gebäudetechnik 

und Außenanlagen
-	 Durchführung von kleineren Reparaturen und Wartungsarbeiten
-	 Unterstützung, Koordination und Überwachung von Fachfirmen 

bei der Durchführung von Arbeiten
-	 Vorbereitung von Räumlichkeiten für interne Veranstaltungen
-	 Übergabe und Abnahme von vermieteten Räumlichkeiten an 

externe Nutzer 
Wir erwarten:
-	 Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung, mög-

lichst im Bereich Elektro-, Sanitär- oder Heizungstechnik bzw. 
vergleichbare Qualifikation 

-	 Handwerkliche Allroundkenntnisse
-	 Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, 

Flexibilität und Belastbarkeit 
-	 Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise 
-	 Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit Bürgerinnen und 

Bürgern 
-	 Bereitschaft zu variablen Arbeitszeiten auch an Wochenenden
-	 Führerschein mindestens der Klasse B
Wir bieten:
-	 Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
-	 Einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz
-	 Vergütung und Arbeitszeit nach dem TVöD
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitten wir bis zum 
30.04.2026 schriftlich an das Bürgermeisteramt Lobbach, Hauptstr. 
52, 74931 Lobbach oder per E-Mail an Gemeinde@Lobbach.de 
 zu richten. Bewerbungen in digitaler Form werden nur in einer 
zusammengefassten pdf-Datei akzeptiert.
Nähere Auskünfte erteilen gerne Herr Bürgermeister Rutsch oder 
Herr Braun, Tel. Nr. 06226/92791-0.
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Beginn/Ort: 	 Freitag, den 24. April 2026
	 um 15:00 Uhr bis ca. 18:30 Uhr, Lobenfeld
Treffpunkt: 	 der genaue Treffpunkt wird bei Anmeldung  
	 per E-Mail bekannt gegeben.
Streckenlänge: 	33 km; Höhenmeter: 600
Tourenleitung: 	 Ralf Kochendörfer;
	 Kosten: 8,00 € (Spende für regionale (Rad-)Projekte)
Wegbeschaffenheit/Räder:
weitestgehend Rad-/Waldwege, wenige Straßen, ca. 2/3 fester Be-
lag aber auch Schotterstrecken. Aufgrund der Wege und Topografie 
vor allem geeignet für MTB-Pedelecs, Pedelecs und für klassische 
MTBs – also ohne Motorhilfe – nur bei entsprechender Fitness! 
Durchschnittsgeschwindigkeit 12 km/h
Anmeldungen bitte bis spätestens 23. April an:
radguide.ralf@netcom-mail.de oder telefonisch 01578 7909239 
Weitere Informationen: 
https://www.imsuedenganzoben.de/rhein-neckar/radguides
RadGuide Rhein-Neckar Ralf Kochendörfer 

Vereinsnachrichten
Verein: 
Freunde der Kloster-
kirche Lobenfeld 
und Gemeindeteam  
der Herz Jesu Kirche 
Lobenfeld 

Zuletzt berichtete die große Glocke, was sich beim Festzug am 28. 
September 1958 ereignete. Heute ergänzt die große Glocke: „Was 
im Ort ‚Rang und Namen‘ hatte, Feuerwehr, Vereine und viele Ge-
meindeglieder waren beim Festzug dabei. Das wird durch die Fotos 
anschaulich.“ 

Foto oben: Die große Glocke auf einem Wagen, begleitet von den Kommunions-
kindern. Auf dem zweiten Wagen die mittlere und die kleine Glocke. Foto unten: 
Hinter dem zweiten Wagen: Vermutlich Mitglieder vom Kolping Verein, Pfarrgemein-
deräte, Gemeinderäte, Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr in Uniform, aktive Spie-
ler vom Sportverein in Sportkleidung und eine große Zahl von Gemeindegliedern. 
(Foto von Rita Beenke)

Wer erinnert sich, dass er oder sie 1958 dabei war? Heute wird nicht 
erwartet, dass in „Reih und Glied“ zu Kirche gezogen wird, aber es 
wäre doch erfreulich, wenn Sie, liebe Leserin und lieber Leser, sich 
in der österlichen Zeit auf den Weg zu einem Gottesdienst in der 
Herz Jesu Kirche oder in der Klosterkirche machen würden.

(freunde/gs / gemeindeteam / bh)

1. SC Thekenpflug Loffeld
Der „Loffelder Ski-Club“ lädt zum 
1. Bullriding-Turnier ein.
Stattfinden wird das Ganze am 18.04. in der 
Maienbachhalle Lobenfeld. Einlass ist ab 
14:00 Uhr und das Turnier wird um 15:00 Uhr 

starten. Die Teams bestehen aus 3 Reitern. Neben dem besten 
Team wird auch das originellste Team-Outfit prämiert. Natürlich ist 
für das leibliche Wohl in Form von Speisen und Getränken, sowie 
Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. Neben den mutigen Reitern 
sind auch Zuschauer herzlich Willkommen. Die Startgebühr beträgt 
30€ je Team. Zuschauer sind selbstverständlich frei.
Für unsere kleinen Gäste gibt es auch eine kostenlose Hüpfburg.
Seid dabei und freut euch auf eine Riesen-Gaudi.
Nähere Infos oder Anmeldungen unter: Bullriding-turnier@web.de

TTC 1982 Lobbach e.V.
www.ttclobbach.de

Einladung zur Mitgliederversammlung  
am Freitag, 24.04.2026

Die Vorstandschaft des TTC 1982 Lobbach e.V. lädt alle Mitglieder 
zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 24. April, 19:00 Uhr, 
Kaminzimmer der Manfred-Sauer-Stiftung, Lobbach recht herz-
lich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Begrüßung und Totenehrung
2.	 Genehmigung / Erweiterung der Tagesordnungspunkte
3.	 Abgabe der Jahresberichte

a. Vorstand / Präsidium inkl. Schatzmeister
b. Kassenprüfer
c. Abteilungsleiterin Tischtennis
d. Abteilungsleiter Jugend Tischtennis
e. Abteilungsleiterin Gesundheitssport

4.	 Aussprache zu den Berichten
5.	 Entlastung des Vorstands und des Präsidiums 
6.	 Aktueller Stand der Satzungsänderung

Freunde und Gemeindeteam lassen die große Glocke der 
Herz-Jesu Kirche erneut zu Wort kommen. 
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7.	 Veranstaltungen / Aktivitäten 2026
8.	 TTC-Ausflug 2026
9.	 Beschlussfassung über eingegangene Anträge allgemeiner Art
10.	Verschiedenes 

a. Beisitzer im Präsidium
b. Fußbodenrenovierung Mainbachhalle
c. Schiedsrichterausbildung Tischtennis (ab 16 Jahren)
d. Trainer/Starter Lehrgang im Tischtennis
e. Neue Wandergruppe in Waldwimmersbach

Bei Fragen oder Anträgen steht der Verein gerne unter kontakt@
ttclobbach.de oder vorstand@ttclobbach.de zur Verfügung.

Tanzkreis im TTC Lobbach – Gemeinsam 
tanzen, bewegen und Freude erleben
Tanzen ist weit mehr als nur Bewegung zur Musik. Es 
verbindet Menschen, fördert die Gesundheit und sorgt 
für gute Laune. Genau darum geht es im Tanzkreis des 
TTC: gemeinsam Standardtänze lernen, auffrischen 
und in entspannter Atmosphäre genießen.

Im Mittelpunkt stehen klassische Standardtänze wie Walzer, Tango 
oder Jive, bei denen es um Freude an der Bewegung und am ge-
meinsamen Tanzen geht.
Regelmäßiges Tanzen hat viele Vorteile. Es verbessert die Körper-
haltung, stärkt Muskeln und Ausdauer und fördert die Koordination. 
Gleichzeitig trainiert man das Gedächtnis, denn Schrittfolgen und 
Figuren wollen gelernt und kombiniert werden. Tanzen hält also 
nicht nur körperlich fit, sondern auch geistig.
Der Tanzkreis des TTC richtet sich an Paare, die bereits erste Tanz-
erfahrungen haben oder ihre Kenntnisse aus früheren Tanzkursen 
wieder auffrischen möchten. In lockerer Atmosphäre werden be-
kannte Tänze geübt und neue Figuren ausprobiert – immer mit viel 
Spaß und ohne Leistungsdruck.
Wer also Lust hat, sich zu Musik zu bewegen, etwas für Gesundheit 
und Wohlbefinden zu tun und gleichzeitig nette Menschen kennen-
zulernen, ist im Tanzkreis des TTC herzlich willkommen.
Interessierte Paare können jederzeit unverbindlich vorbeischauen 
und mittanzen. Die nächste Tanzkreis-Runde beginnt am 22.05.2026, 
wer möchte kann gerne auch am 17.04.2026 in der Maienbachhalle 
in Lobenfeld um 20 Uhr vorbeischauen. In der Regel sind die Termi-
ne einmal monatlich. 
Bei Interesse gerne bei Daniela Zimmermann unter 0170/4190128 
melden. 

Daniela Zimmermann, Ansprechpartnerin Tanzen

Die SG-SV Lobbach in der Landesliga  
Saison 2025/26/Kreisliga HD und Kreisklasse C  

INFOS/NEWS rund um die Teams 2026
Am Mittwoch vor Ostern gings zum Tabellenführer, dem VFR Mann-
heim 2, nach Mannheim (Anstoß 19:30 Uhr). Kaum ein Fan der uns-
rigen verirrte sich dahin. Tja das unsere Mannschaft dort eine kleine 
Sensation veranstaltete, blieb damit vielen verborgen. 98 Minuten 
Dauerdruck auf unsere Defensive, nur unterbrochen durch kleine 
aber treffsichere Nadelstiche, und Joshua und Fabio brachten uns bis 
zu 89. Minute in Front und die Zeichen auf Auswärtssieg!!! Dann Elf-
meter für den VFR und Glanzparade von Samuel (nicht die enzigste 
heute Abend). In der 94. Minute dann doch der Anschlusstreffer und 
in der 98. der Abpfiff. Drei weitere Punkte zum Klassenerhalt! Sensa-
tion geschafft und GLÜCKWUNSCH für diese tolle Mannschaftsleis-
tung. Nach teilweise Entäuschenden Vorstellungen blitzte es wieder 
auf, diese Mannschaft spielt einfach gut gegen die Spitzenmann-
schaften auf deren Geläuf und fühlt sich da richtig wohl in der Rolle 
des Underdogs. Das andere Gesicht dieses Teams dann am Oster-
montag. Die gleichen Akteuere, aber ganz viele waren von der Rolle 
und brachten nur Ansatzweise das was sie drauf haben. Nein, zu al-
lem Verdruss musste man auch noch fast jede Schiri Aktion kommen-
tieren… Na ja, am Ergebnis sah man, das es so nicht funktioniert und 
nur 10 Minuten pro Halbzeit nicht reichen um beim Vorletzten zu 
punkten. Der Schwachpunkt, die Defensive Haltung der Jungs, ist in 
2026 mal brilliant und dann mehr als schlampig, was daran liegt das 
dann einfach nicht jeder für jeden marschiert.

Der 1:0 Rückstand war kein Zufall, hätten die Gastgeber zuvor ihre 
klaren Chancen besser verwertet … hätte es zuvor schon die Füh-
rung geben können. Dann 10/15 Minuten Zauberfussball Lobbach 
mit dem Ergebniss der 1:2 Führung und bis zur Pause hätte der 
Sack zu sein müssen. Solche Chancen krigst nicht alle Tage aber 
knapp vorbei Fabio und auch Kevin und es ging in die Pause. Aus 
der kamen die Gastgeber wesentlich motivierter als die unsrigen, 
man merkte schon das es die letzte Chance war der Viernheimer, 
die alles reinwarfen und trotz unglücklicher Schirientscheidungen 
und einer klaren Fehlentscheidung (Rot durch Notbremse an Fabio) 
siegten die Gastgeber am Ende glücklich aber nicht unverdient mit 
4:2. Bei den unsrigen muss der Kopf wieder frei werden damit wie-
der jeder für jeden und auch das vielleicht mehr als 2 Einwechsel-
spieler mit auf ein Auswärtsspiel fahren. Jetzt kommt ein Heimspiel 
gegen die Eppelheimer die gerade richtig durchstarten, da können 
unsere Jungs am Samstag in Waldwimmersbach sich wieder zeigen 
und fighten um was zählberes mit zu nehmen gegen den Favoriten. 
Super wäre wenn ganz viel Fans da wären um die Mannschaft von 
aussen zu unterstützen. Also bis Samstag!                               @kw

27. Spieltag LL
HEIMSPIEL der Fussball kehrt zurück / kommt Frühling spielen 
wir in Waldwimmersbach
Samstag 11.04 SG-SV Lobbach vs ASV Eppelheim
Anstoß 15:30 Uhr
Team SpG Lobbach 3/SV Waldhilsbach 2 in der Saison 2025/26
Mit einem 2:7 Auswärtssieg ging es für die Jungs von Adrian Stein-
brenner in die Osterpause. Gut trainiert und auch entspannt werden 
nun die nächsten Aufgaben angegangen. Am Sonntag empfängt 
man die Zweitvertretung von RB Heidelberg und geht als klarer  
Favorit an den Start. Viel Erfolg Jungs.                                        @kw

Zum 23. Spieltag
empfängt die SG-SV Lobbach III am 
Sonntag, den 12.04.2026, in Lobenfeld 
den Gegner RB Heidelberg. Anpfiff ist 
um 15:00 Uhr – die Mannschaft freut 
sich über zahlreiche Unterstützung. 
Das Team3 etabliert sich in der Spit-
zengruppe und hat inzwischen einen 
kleinen Vorsprung auf Platz 4 erarbei-
tet.

Freitagshock
Erster Freitagshock 2026 am 17.04. beim  
SV Waldwimmersbach

Der SV Waldwimmersbach 
öffnet seine Türen zum ers-
ten Freitagshock in 2025 mit 
einem Highlight:
Das Team um Stefan Bahr, 
Frank Jungmann, Henrik 
Wolf sowie Philipp und Ha-
ris Kresser werden leckere 
Rumpsteaks mit Bratkar-
toffeln für Sie zaubern. Das 
Clubhaus ist ab 18 Uhr ge-
öffnet, die Küche ab ca. 
18.30 Uhr. 
Um Vorbestellung unter 
01520-348 0902 (Telefon, 
WhatsApp oder SMS) oder 
per Mail an vorstand@ 
sv-waldwimmersbach.de 
wird gebeten. 
Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men und einen schönen 
Abend mit Ihnen! 
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VORANKÜNDIGUNG KREISPOKALFINALE  
des FUSSBALLKREISES HEIDELBERG

WO?	 Sportgelände des SV Waldwimmersbach
Wann?	 Samstag den 25.04.2026, Anstoß 17:00 Uhr 

Mit dem Kreisligisten aus Eberbach und der FC Germania Meckes-
heim-Mönchzell stehen sich zwei Nachbarvereine im diesjährigen 
Kreispokalfinale gegenüber. Wir der SV Waldwimmersbach dürfen 
Gastgeber dieser Veranstaltung sein und laden schon heute alle 
Fussballfans der beiden Vereine und aus dem Umkreis ein, gemein-
sam mit uns ein schönes Fußball Fest zu feiern. Bitte beachten Sie 
alle das an diesem Tag wieder jeder Parkplatz im Ort und rund ums 
Sportgelände benötigt wird und das wir vom SVW auch einige Flä-
chen bereits am Tag zuvor absperren werden. Die Verkehrssicherheit 
ist bei solchen Großveranstaltungen am Sportgelände unbedingt zu 
gewährleisten, jeder Verkehrsteilnehmer ist dafür aber auch selbst 
verantwortlich. Die Anwohner rund ums Sportgelände bitten wir heu-
te schon um Verständnis so das jeder der zuschauen möchte auch 
zuschauen kann. Wir vom SVW sind gezielt auf der Straße im Vorfeld 
und werden ein Parkraumkonzept ausarbeiten und veröffentlichen.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinden 

Waldwimmersbach – Mückenloch – Lobenfeld

Spruch der Woche:
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, 

der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat 
zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung 

Jesu Christi von den Toten.
1. Petrus 1, 3

Sonntag, 	 12.04.2026 (Quasimodogeniti)
10:30 Uhr	 Gottesdienst in Lobenfeld – Diakon Rudi Kössler, Eberbach
	 Kollekte für die eigene Gemeinde
Mittwoch, 	15.04.2026
19:30 Uhr	 Probe der Chorgemeinschaft im Langhaussaal in 

Lobenfeld
Sonntag, 	 19.04.2026 (Miserikordias Domini)
10:00 Uhr	 Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation in Waldwimmers-

bach mit Feier des heiligen Abendmahls; unter Mitwir-
kung der Chorgemeinschaft – Pfarrer Dr. In Jung

	 Kollekte für die kirchlichen Dienste in der Arbeitswelt 
und auf dem Land.

Treffpunkt Brücke
Beim Treffpunkt Brücke im März ging es um 
„Märchen“, die ursprünglich nur von Mund zu 
Mund erzählt wurden. Sie handeln von Lebens-
themen, die Kindern wie auch Erwachsenen 
etwas zu sagen haben.

Sie erzählen nämlich vom Leben mit all seinen Erfahrungen und 
Gefahren, handeln von Bösem, aber auch von Gutem. Den Mär-
chenhelden wird Schweres zugemutet, was sie zugleich ermutigt, 
bis zu einem guten Ende durchzuhalten.

Evangelisches. Pfarramt
Hauptstraße 48, 74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 - E-Mail-Adresse: lomuewa@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.evkirche-lomuewa.de
Pfarrer Dr. In Jung erreichen Sie über die Nummer des Pfarr-
büros (Telefon 41558), seiner Handy Nr. 0176-59743462 oder 
unter E-Mail: in.jung@kbz.ekiba.de.

Änderung der Sprechzeiten im Pfarramt
Ab sofort finden persönliche Gespräche in Lobenfeld, 
Mückenloch und Waldwimmersbach nach vorheriger Termin-
vereinbarung (per Telefon oder E-Mail) statt.
Grund: Das Pfarramt durchläuft derzeit eine Phase der administ-
rativen Neustrukturierung und Modernisierung des Sicherheits-
managements. Um diese umfassende Anpassung an aktuelle 
landeskirchliche Standards zeitnah abzuschließen, werden die 
personellen Ressourcen vorübergehend auf diesen internen  
Prozess konzentriert.
Mein Ziel ist es, dieses Projekt zügig abzuschließen, um Ihnen 
bald wieder reguläre Sprechzeiten in allen drei Gemeinden  
anbieten zu können.
Vielen Dank für Ihr Verständnis für diese Maßnahme zur langfristigen 
Sicherung unserer Gemeindearbeit.
Bürozeiten Gesine Kress:
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr
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Märchen werden von einer spirituellen Kraft durchströmt, ohne dass 
sie was beweist, dass es etwas gibt, das unseren Verstand überragt, 
und zwar eine göttliche Macht. Märchen sagen uns: Hab Vertrauen 
ins Leben, geh deinen Lebensweg mit Zuversicht und Hoffnung.
Auch das Alter ist ein Thema wie im Märchen „Die Bremer Stadt-
musikanten“: Es war einmal ein Mann, der hatte einen Esel, der 
Jahre lang Säcke zur Mühle getragen hatte. Schließlich gingen sei-
ne Kräfte zu Ende, er wurde untauglich und war nur noch eine Be-
lastung. Folglich wollte sich sein Herr von ihm entlasten. Zudem 
Esel gesellten sich noch drei weitere nutzlos gewordene Gesellen: 
Hund, Katze und Hahn. Was hat uns diese kurzgefasste Geschichte 
zu sagen? Die 4 Tiere bzw. Helden haben sich nicht unterkriegen 
lassen, sie vermitteln die Botschaft, selbstbewusst älter zu werden. 
Es zeigt, dass die vier mit Eigeninitiative und Solidarität etwas er-
reicht haben. Diese ausgedienten Tiere sind zu Stadtmusikanten 
geworden. Sie haben ihre Schwäche durch Einfallsreichtum, Mut 
und Solidarität in Stärke verwandelt. Aus ihrer aussichtslosen Situ-
ation haben sie etwas Sensationelles gemacht.
Die Darbietung des Themas wurde aufgelockert mit kurzer Besin-
nung, mit Märchen-Raten, Nachdenken über Eigenschaften und 
Redewendungen bezüglich der vier Tiere, Entspannungsübungen 
und Unterhaltung mit Kaffeepause.
Noch erwähnenswert ist, dass Esel und Hahn auch in der Bibel vor-
kommen. Am Palmsonntag zieht Jesus auf einem Esel in Jerusalem 
als Friedensfürst ein und nicht als Herrscher. Der Esel leistet de-
mutsvoll Dienst und bevor der Hahn krähte, verleugnete Petrus Je-
sus 3x, was er dann bereute. Der Hahn symbolisiert Wachsamkeit, 
aber auch menschliches Versagen und Reue. Schließlich haben die 
Vier noch folgende Lebensweisheit weiterzugeben:
„Wer zu viel arbeitet, der ist ein ESEL. Der kommt auf den HUND. 
Seine ganze Arbeit war für die KATZ. Und am Schluss kräht kein 
HAHN nach ihm“ (Verfasser unbekannt)
Der nächste Treffpunkt Brücke findet am 22. April 2026 statt; hierzu 
laden wir recht herzlich ein!

Röm. Kath. Kirchengemeinde  
St. Jakobus Sinsheim

Telefonische Erreichbarkeit
Montag - Freitag 9.00 - 13.00 Uhr und 

Montag, Dienstag und Donnerstag  
15.00 - 17.00 Uhr 

Tel.: 07261-9149100 
E-mail: kontakt@kath-kraichgau.de
Homepage: www.kath-kraichgau.de

In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb der regulären 
Sprechzeiten: Tel. 07261-91491

Die Telefonseelsorge ist jederzeit erreichbar: 0800-111 01 11

Abweichende Öffnungszeit: 
Am Freitag, 17. April sind die Pfarrbüros aufgrund einer internen 
Veranstaltung geschlossen. 

Gottesdienste
Freitag, 10. April
10.00 	 Neckargemünd	 Neckargemünder Hof: Etagenandacht  
		  (Diakon Edinger)
14.00 	 Mönchzell	 Beerdigung Caridad Hirschfeld
18.30 	 Spechbach	 Eucharistiefeier mit Aussetzung  
		  (Pfr. i.R. Vogelbacher) <- 18.00 Rosenkranz
Samstag, 11. April
18.30 	 Mönchzell	 Eucharistiefeier † Stefan Ritter *,  
		  † Rudolf Zgraja *, † Magdalena Weber,  
		  Liberatus Zerr, Barbara Zerr, Josef Weber, 
		  Karolina Weber * (Pater Mathew)
Sonntag, 12. April
Barmherzigkeitssonntag   2. Sonntag der Osterzeit
09.00 	 Mauer	 Eucharistiefeier mit Tauffeier von 
		  Zeynep-Ela und Selin-Esma Colak.  
		  SAmt † Felix Pils *, StM Lebende und  
		  verst. Angeh. der Familie Purkott
		  (Pater Mathew)
09.00 	 Waldhilsbach	 Eucharistiefeier (Pater Killada)
09.00 	 Dilsberg	 Eucharistiefeier (Pfr. i.R. Malejka)
10.45 	 Bammental	 Eucharistiefeier (Kooperator Hafner)
10.45 	 Neckargemünd, 	 Eucharistiefeier (Pater Killada) 
	 ARCHE
10.45 	 Lobenfeld	 Wort-Gottes-Feier (Diakon Edinger)

Montag, 13. April
14.00 	 Bammental	 Beerdigung Maria Obers
18.00 	 Neckargemünd, 	 Eucharistische Anbetung  
	 ARCHE 	 (Andrea Engel)
19.00 	 Meckesheim	 Eucharistische Anbetung
Dienstag, 14. April
09.00 	 Bammental	 Schulgottesdienst (Dörfer)
14.15 	 Neckargemünd	 Sonnenquartier: Andacht  
		  (Diakon Edinger)
18.30 	 Lobenfeld	 Eucharistiefeier (Pater Killada)
18.30 	 Zuzenhausen	 Eucharistiefeier (Kooperator Hafner)
Mittwoch, 15. April
18.30 	 Mauer	 Eucharistiefeier (Pater Mathew)
Donnerstag, 16. April
18.30 	 Wiesenbach	 Eucharistiefeier (Pater Mathew)  
		  <- 17.45 Rosenkranz
Freitag, 17. April
09.00 	 Bammental	 Eucharistiefeier (Pater Mathew)
14.00 	 Bammental	 Beerdigung Aaron Gottschlich
18.30 	 Spechbach	 Eucharistiefeier (Pfr. i.R. Vogelbacher)
Samstag, 18. April
18.30 	 Meckesheim	 Eucharistiefeier SAmt  
		  † Waltraud Sommer (Pater Mathew)  
		  <- 18.00 Rosenkranz
18.30 	 Lobenfeld	 Eucharistiefeier † Marianne u. Jakob  
		  Stöckl, Fam. Effinger u. Söhne,  
		  Margarete Bender, Elisabeth Heger,  
		  † Paul Michel, Anna Dick, † Pfr. Adalbert  
		  Hienerwadel (Pater Killada)
18.30 	 Reichartshausen	 Eucharistiefeier (Pfarrer Biermayer)
Sonntag, 19. April	 3. Sonntag der Osterzeit
09.00 	 Waldwimmersbach	 Eucharistiefeier (Pater Killada)
09.00 	 Zuzenhausen	 Eucharistiefeier † Familie Fuklin*  
		  (Kooperator Hafner)
09.30 	 Spechbach	 Im ev. Gemeindehaus:  
		  ökum. Kindergottesdienst (Team)
10.00 	 Neckargemünd, 	 Kleine Kirche (Pastoralreferent Bartole) 
	 ARCHE
10.45 	 Wiesenbach	 Eucharistiefeier (Pater Mathew)
10.45 	 Mauer	 Wort-Gottes-Feier (Team)
10.45 	 Neckargemünd, 	 Ökum. Gottesdienst (Pastoralreferent 		
	 ARCHE	 Bartole,Andreas Hasenkamp)
10.45 	 Neckargemünd	 Eucharistiefeier (Pater Killada)
10.45 	 Waldhilsbach	 Wort-Gottes-Feier (Team)
18.00 	 Spechbach	 Eucharistiefeier (Pfr. i.R. Vogelbacher)

JakobusRadeln – Erkundungstouren durch die  
Kirchengemeinde Kraichgau

Wir laden ungeübte und geübte 
Radfahrer:innen der neuen Ka-
tholischen Kirchengemeinde 
Kraichgau mit dem JakobusRa-
deln dazu ein, die neue Pfarrei 
St. Jakobus auf zwei Rädern zu 
erkunden. Dabei gibt es in eini-
gen Kirchen entlang der Touren 
kleine, geistliche Impulse. Über 
zwei bis drei Jahre hinweg wer-

den wir mit dem JakobusRadeln die unterschiedlichen Regionen 
der Pfarrei entdecken. Wir sind offen für weitere interessierte Rad-
fahrer:innen aus den unterschiedlichen Gemeinden, die uns bei der 
künftigen Planung der Touren unterstützen möchten.
Auftakt der ersten Tour, die von Sinsheim nach Neckargemünd führt, 
wird ein Gottesdienst mit anschließender Radsegnung in der Anker-
kirche, St. Jakobus am 26.4.2026, um 10:45 Uhr in Sinsheim 
sein. Nachdem sich jede:r mit seinem/ihrem selbst mitgebrachten 
Proviant gestärkt hat, beginnen wir die Radtour um ca. 12:15 Uhr 
vor der Kirche.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Juliane Dinkel
(jakobusradeln@kath-kraichgau.com) 
Informationen und Anmeldung unter
www.kath-kraichgau.de/gemeindeleben/erwachsene/jakobusradeln 




